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Blockseminar „Computer im Kunstunterricht“ 
Dozent: Alexander Schräpler 
Referentin: Margrita Hägele 
 
Referat über den Kurzfilm „Lost-Verloren“ 
 
Der 25-minütige Film wurde 2003 in Knüllwald bei Kassel gedreht; er kam nur mit Hilfe von 
Markus Schulte und dem Kölner Filmhaus zustande; 
 
Stab: 
 
Regie:   Margrita Winterstein 
Regieassistenz: Karin Maigut 
Kamera:  Markus Schulte 
Kameraassistenz: Leif Thomas 
Tonmeister:  Raphael Rumpf 
Licht:   Markus Schulte  
Aufnahmeleitung: Hauke Sievers 
Script/Continuity: Mateusz Paszulewicz 
Maske:   Sabine Mathwig 
Requisite:  Mikola Debik 
   Nadja Wagner 
Catering:  Sandra Kouba 
   Sandra Mathwig 
   Claudia Mathwig 
Cast: 
 
Erich   Florian Pickmann 
Lydia   Margrita Winterstein 
Patrick   Christoph Wielinger  
Onkel   Ewald Rumpf 
 
Material:   digi beta 
Schnitt:  Markus Thiele (mit Adobe Premiere Pro) 
 
   
Story: 
Der siebenjährige Erich fährt mit seinen Eltern aufs Land zu einem bis dato unbekannten 
Onkel. Die Eltern Patrick und Lydia streiten schon auf der Hinfahrt. Auf dem idyllischen Hof 
angekommen, nehmen die Schwierigkeiten zu. Lydia ist überfordert und unglücklich, 
schmollt und hat keine Zeit für Erich. Patrick entzieht sich der Situation so schnell wie 
möglich, und Erich bleibt alleine. Er erkundet das Gelände und schließt zaghafte Freundschaft 
mit dem Onkel, einem fantastischen Bildhauer.  
Die lebensgroßen Figuren im Garten trösten Erich über seine Einsamkeit hinweg. Doch da ist 
noch ein verschlossenes Zimmer, in dem etwas Unheimliches vor sich geht... 
Die Protagonisten, jeder verloren in seiner eigenen Welt, erleben eine mühsame Selbstfindung 
unter Schmerzen. Es gibt Veränderungen, aber ein Happyend wird niemandem geschenkt. 
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Links: 
http://www.schulte.tv/ 
http://www.koelner-filmhaus.de/ 
www.margrita-winterstein.de 
www.regie.de 
www.dubbing.de 
 


